
Sebastian Hermes entwickelt mobile 
Waschanlage

Ein feiner Sprühnebel zieht sich über die Fassade der 
Jahrhundertwende. Ferngesteuert gleiten die 
Reinigungsdüsen über den Putz und selbst kritische 
Beobachter staunen nichtschlecht: Ein wenig ergraut 
war die Fassade zuvor – „wie frisch gestrichen“ wirkt 
das Gebäude nach der Behandlung mit der 
ferngesteuerten Hauswaschanlage.

Die Reinigung der VolksBank-Fassade war der Testlauf 
für Jungunternehmer Sebastian Hermes. Sein System ist 
ebenso neu wie effektiv. Jeder Handgriff sitzt, wenn 
Sebastian Hermes und seine Helfer Gerüst und 
Gerätschaften aus dem eigens konstruierten Anhänger 
an die jeweilige Hausfassade anpassen. Ausfahrbare 
Teleskopleitern bilden das Gerüst, in fünf Metern Höhe 
werden zwei Teleskoparme angedübelt.

In kurzer Zeit steht der komplette Aufbau und der 
Erfinder startet seine Anlage. Mit Hochdruck gleiten die 
Reinigungsdüsen in konstantem Abstand an der Fassade 
entlang, über Putz, Aluminium oder Kunststoff. Das 
Ergebnis: wie frisch gestrichen, eine sichtlich 
aufgewertete Fassade“, präsentiert Sebastian Hermes 
stolz seine Innovation.

Die Idee zum Bau einer Waschanlage für Häuser kam 
dem 25-jährigen Elektro-Technikmeister in seiner 
Zivildienstzeit als er beobachtete wie ein 
Malerunternehmen ein Haus einrüstete: „Als ich 
gesehen habe, wieviel Zeit und Geld ein kompletter 
Anstrich kostet, dachte ich, dass es eine Alternative 
geben muss.” Effektiv und umweltfreundlich sollte die 
Lösung sein, ohne Einrüstung des Gebäudes.

Nach einer fünfjährigen Phase des Tüftelns und Testens 
hatte der Brachthauser ein System entwickelt, das das 
Prinzip der Waschstraße umkehrt: Während im Fall der 
Waschstraße das zu reinigende Objekt beweglich ist, 
muss zur Gebäudereinigung die Anlage mobil sein.

Nachdem die Kirchhundemer VolksBank in neuem Glanz 
erstrahlt, führt der stolze Erfinder sein Verfahren auf 
anderer Oberfläche vor: Jetzt wir die Lagerhalle eines 
Unternehmens gereinigt. Auch hier überzeugt das 
Ergebnis. Binnen kurzer Zeit ist die Aluminiumfassade 
vom Grünspan befreit. Nach einem halben Tag sieht das 
Gebäude aus wie frisch gestrichen - ganz im Sinne des 
Erfinders.

Sauerlandkurier 17.07.2007

Erfindergeist aus Kirchhundem: Jungunternehmer  
„wäscht“ Häuser
Kirchhundem. (SK) Das Schauspiel ließen sich zahlreiche Passanten nicht entgehen: das Volksbank-Gebäude in Kirch
hundem wurde mit Hilfe eines innovativen Verfahrens gewaschen.

Hermes Waschanlagen
Schartenbergweg 16
57399 Kirchhudem

Fon: +49 2723 688065
Fax: +49 2723 687094

Web: http://www.hauswaschanlage.de
Mail: info@hauswaschanlage.de 


